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Auf ein Wort, liebe Gemeinde!

Haben Sie auch manchmal das Gefühl, dass Gott uns gar
nicht zuhört?

Wie bitten und beten, doch irgendwie scheint Gott nicht zu
antworten.

Die Losung des Monats August gibt uns vielleicht eine Lösung
für unsere Gedanken.

Es heißt im 2. Buch der Könige: Neige, Herr, dein Ohr und
höre! Öffne, Herr, deine Augen und sieh her!

Die Geschichte dahinter ist schnell erzählt. Jerusalem wird von
einen sehr großen Heer belagert. Hiskia und Sanherib, die
beiden Könige, die sich gegenüber stehen, tauschen
Botschaften aus – und Sanherib macht sich über Hiskias
Glauben, dass Gott ihn aus dieser ausweglosen Situation
retten werde, lustig. In etwa sagt er: „Kein Gott eines anderen
Volkes hat ihnen geholfen, wieso sollte gerade dein Gott dir
gegen mich helfen?“
Hiskis betet mit den Worten, die unsere Losung sind. Er
beschreibt Gott seine Lage und fragt, was er tun soll.

Gott antwortet nicht direkt, er schickt Jesaja.

Das könnte unsere Antwort sein: Gott schickt uns Menschen,
die uns helfen, den richtigen Weg zu finden.
Eine Antwort direkt von Gott zu erwarten, wäre vermessen,
denn Gott handelt durch Menschen an anderen Menschen.

Ich wünsche uns allen, dass wir auf die richtigen Menschen
hören, auf diejenigen, die uns helfen, den richtigen Weg für
uns zu finden,

Ihr Pfarrer
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„Aus der Redaktion“

Liebe Leser*innen!

Jetzt, in der Woche, in der der HANS die letzten redaktionellen
Überarbeitungen erfährt, merkt man noch nichts von dem
Sommer, der uns erwarte. Nass und kalt ist es, gar nicht wie es
im Frühsommer sein sollte.

Wir hoffen, ihnen dennoch mit dem neuen HANS etwas Wärme
und Licht in den grauen Alltag zu bringen, mit Berichten,
Informationen und Ankündigungen für die nächsten drei
Monate.

Und nun: viel Spaß beim Lesen!
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Berichte

Neues aus unserer Gemeinde finden Sie auch im Internet
auf unseren Seiten bei Youtube und Facebook. Einfach den
QCR-Code mit einer entsprechenden Handy-App scannen.

Verschiebung der Konfirmation und der Jubelkonfirmation

Aufgrund der weiterhin angespannten Pandemielage hat sich
das Presbyterium entschlossen, die Konfirmation und die
Jubelkonfirmation in die Zeit nach den Sommerferien zu
verschieben.
Näheres erfahren Sie aus der Presse. Entsprechende
Informationen gehen direkt an die entsprechenden Gruppen.

Frauenhilfe Neuweiler

Ihr Lieben, auch im 2. Quartal werden keine Treffen stattfinden
können. Das tut uns sehr leid. Wir hätten gern unseren
traditionellen Frühlingskaffee mit Euch allen genossen.

Andacht, Kaffee und leckerer Kuchen, gute Gespräche, Lieder
und Geschichten: das alles vermissen wir.

Vielleicht - wenn wir alle geimpft sind und die Pandemie am
Abklingen ist, können wir unser Grillfest planen - vielleicht!

Beiträge werden wir auch in diesem Jahr nicht kassieren.
Bleibt gesund, wir werden sicher bald wieder von uns hören
lassen.

Gudrun Schreiber, Monika Latz, Christine Vorländer



„Aus der Redaktion“

Liebe Leser*innen!

Jetzt, in der Woche, in der der HANS die letzten redaktionellen
Überarbeitungen erfährt, merkt man noch nichts von dem
Sommer, der uns erwarte. Nass und kalt ist es, gar nicht wie es
im Frühsommer sein sollte.

Wir hoffen, ihnen dennoch mit dem neuen HANS etwas Wärme
und Licht in den grauen Alltag zu bringen, mit Berichten,
Informationen und Ankündigungen für die nächsten drei
Monate.

Und nun: viel Spaß beim Lesen!

4

Inhalt  HANS:

„Auf ein Wort“ 3
Aus der Redaktion 4
Berichte 5 - 11
Freud und Leid 12 - 13
Gottesdienste 14 - 15
Geburtstage 16 - 19
Informationen und Termine      20 - 23
Kindertagesstätten 24 - 25
Gruppen/ Kreise/so. Gottesd   26 - 27
Wichtige Adressen 28

5

Berichte

Neues aus unserer Gemeinde finden Sie auch im Internet
auf unseren Seiten bei Youtube und Facebook. Einfach den
QCR-Code mit einer entsprechenden Handy-App scannen.

Verschiebung der Konfirmation und der Jubelkonfirmation

Aufgrund der weiterhin angespannten Pandemielage hat sich
das Presbyterium entschlossen, die Konfirmation und die
Jubelkonfirmation in die Zeit nach den Sommerferien zu
verschieben.
Näheres erfahren Sie aus der Presse. Entsprechende
Informationen gehen direkt an die entsprechenden Gruppen.

Frauenhilfe Neuweiler

Ihr Lieben, auch im 2. Quartal werden keine Treffen stattfinden
können. Das tut uns sehr leid. Wir hätten gern unseren
traditionellen Frühlingskaffee mit Euch allen genossen.

Andacht, Kaffee und leckerer Kuchen, gute Gespräche, Lieder
und Geschichten: das alles vermissen wir.

Vielleicht - wenn wir alle geimpft sind und die Pandemie am
Abklingen ist, können wir unser Grillfest planen - vielleicht!

Beiträge werden wir auch in diesem Jahr nicht kassieren.
Bleibt gesund, wir werden sicher bald wieder von uns hören
lassen.

Gudrun Schreiber, Monika Latz, Christine Vorländer



6

Berichte

Gottesdienst am 21.03.2021

Am 21.03.2021 gab es einen besonderen Gottesdienst in der
evangelischen Kirche in Sulzbach: die ausscheidenden Mitglieder des
Presbyteriums wurden verabschiedet, die neuen Presbyter in ihr Amt
eingeführt.
Musikalisch gestalteten Mitglieder des Posaunenchores unter der Leitung
von Christel Gärtner, Marina Gogelgans (Gesang) und Mark Belenki (Orgel)
den Gottesdienst, der von Pfr. Ulrich Hammer (Liturgie und
Amtshandlungen) und Pfr. Rolf Kiwitt (Predigt) geleitet wurde.
Verabschiedet wurden Susanne Jachmann, Monika Latz und Walter
Siewert (Niels Gerlach war durch Krankheit verhindert),  neu eingeführt
wurden Wiebke Kopmeier, Birgit Poss-Rohr und Detlef Zell.

Christiane Siewert

7

Berichte

Osternacht

Weltgebetstag

Es war dunkel und kalt, als sich gegen 6.00 Uhr am Ostersonntagmorgen
eine kleine Schar vor dem Kirchenportal in Sulzbach einfand. Dort hatte
Frau Kathrin Maurer schon das Osterfeuer entzündet, das für erste
Helligkeit und Wärme sorgte.

Durch die Osterbotschaft, die von den Lektoren Pfr. Ulrich Hammer, Detlef
Zell und Christiane Siewert gelesen und von Kathrin Maurer, begleitet an
der Orgel von Herrn Conrad, gesungen wurde und durch die Osterkerzen
wurde es auch in der dunklen Kirche immer heller:

Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaftig auferstanden!

Christiane Siewert

Leider konnten wir am 05. März in diesem Jahr keinen Präsenzgottesdienst
feiern: stattdessen gab es ein YouTube-Video.

Trotzdem habe sich viele an der Spendenaktion beteiligt: so konnten wir
120 Euro für Projekte des Weltgebetstags unter dem Stichwort „Kollekte
Vanuatu“ überweisen. Herzlichen Dank an alle Spenderinnen!

Wenn sich die Situation im Sommer entspannt hat, werden wir den
Präsenzgottesdienst mit gemütlichem Beisammensein nachholen: darauf
freuen wir uns schon!

Für das WGT-Team Sulzbach

Christiane Siewert
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Berichte

Hausabendmahl

Auch wenn wir noch nicht wieder
Abendmahl im Gottesdienst feiern ist unter
strengen hygienischen Vorgaben (FFP 2
Maske, Desinfektionsmittel für
Abendmahlsgeräte) das Hausabendmahl
möglich. Bitte vereinbaren Sie mit den
Pfarrern oder über das Gemeindebüro
einen Termin, der kurzfristig möglich ist.
Gerne besuchen wir Sie auch bei
dringendem seelsorgerlichem
Gesprächsbedarf persönlich oder nehmen uns am Telefon genügend  Zeit
für Sie. Rufen Sie uns an (Kontaktnummern auf der Rückseite des
Gemeindebriefes)!

9

Berichte

Liebe Schwestern und Brüder

Nach 22 Jahren im Presbyterium habe ich mein Ehrenamt in jüngere
verantwortungsvolle Hände gegeben.
1999 wurde ich als „Nachrückerin“ ins Presbyterium der
Kirchengemeinde Neuweiler berufen. Vieles musste ich lernen in dieser
langen Zeit. Ich habe viele Menschen kennen gelernt und einige sind
gute Freunde geworden und mir ans Herz gewachsen.

Gemeinsam haben wir der Gemeinde gedient, zuerst in Neuweiler, dann
in Altenwald-Neuweiler und jetzt in unserer Gesamtgemeinde Sulzbach.
Es gab immer viel zu tun, so zum Beispiel die Mitarbeit in der Frauenhilfe
und als Küchenhilfe beim „Kindertag“, Küsterdienst (in Neuweiler seit
2008 von Ehrenamtlichen übernommen) und Lektorendienst kamen
dazu. Viel Freude hatten wir immer bei der Vorbereitung von
Gottesdiensten, zum Beispiel am Weltgebetstag, am Miriamsonntag, am
Erntedankfest und am 1. Advent. Dazu kamen die Treffen in den
Ausschüssen und natürlich die Sitzungen des Presbyteriums.

Es gab gute und weniger gute Zeiten. Die Schließung unseres
Kindergartens in Neuweiler war eine schwere Entscheidung (die mit den
heutigen Gesetzen und Zuschüssen sicher anders ausgefallen wäre).
Ein Abenteuer war der Umbau unserer Kirche in Neuweiler zum
Gemeindezentrum. Sehr viele Pläne, wöchentliche Sitzungen mit sehr
engagierten Architekten, viele Überlegungen und Entscheidungen. Es
war ein arbeitsreiches Vorhaben, aber es ist „gelungen“ und wir sind sehr
stolz auf „unser Haus“. Gern hätten wir im vorigen Jahr noch „10 Jahre
Umbau“ mit einem Gemeindefest gefeiert, aber wie so vieles müssen wir
auch das auf die Zeit „nach Corona“ verschieben.

Ich wünsche unserer Kirchengemeinde Sulzbach weiterhin Menschen,
die zusammenhalten und gemeinsam die Zukunft gestalten.

Gottes Segen für alle.

Monika Latz
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Kindergartengottesdienste

Leider könne wir, Herr Pfarrer Hammer und ich, Christiane Siewert, z.Zt.
Corona bedingt nicht zur Religionspädagogik in den Kindergarten.
Zweimal aber konnten die Kindergartenkinder in die Kirche kommen
(natürlich unter den entsprechenden Hygiene-Bedingungen).
In der Karwoche ging es um das Abendmahl und die Fußwaschung.
Die Geschichte wurde
mit einer
PowerPoimtPräsentati
on erzählt).
Nach Ostern
begegneten Jakob und
Benjamin auf dem
Weg nach Emmaus
Jesus.

Alle Personen kamen
als Stabpuppen
sichtbar zu den
Kindern.

Das Geläut der
Glocken, Psalmgebet,
Vater Unser und
Segen mit Bewegung
bildeten den
liturgischen Rahmen.
Wenn Begegnung wieder möglich ist, soll es zunächst um die
Schöpfungsgeschichte und das Kinderrecht auf eine gesunde und
saubere Umwelt gehen.
Wir freuen uns schon darauf!

Christiane Siewert

11

Berichte

Jeder Mensch möchte gesehen und
wahrgenommen werden.

Das gehört zu unseren Grundbedürfnissen. Umso
bitterer ist für viele die Erfahrung, dass niemand
sie sieht. Gerade in der Pandemie hat sich dieser
Eindruck für Menschen in schwierigen
Lebenslagen verstärkt.
Alleinerziehende Elternteile, vereinsamte
Jugendliche und Kinder, Menschen mit
psychischer Erkrankung oder Wohnungslose
wurden bei vielen Maßnahmen übersehen oder

mit ihren Problemen einfach allein gelassen.

Den Mitarbeitenden in der Diakonie ist es jedoch wichtig, dass jeder
Mensch Aufmerksamkeit und Wertschätzung erfährt. Dazu gehören die
konkreten Hilfen in Beratung, Begleitung und Schutz ebenso wie auch
einfach die Wahrnehmung. Gerade Menschen in Not sollen wissen, dass
wir sie sehen und für sie da sind.

Ich möchte Sie ermutigen: schauen Sie nicht weg, wenn Ihnen
Menschen begegnen, die Hilfe brauchen. Hinsehen und Anschauen
kann schon gut tun. Und dann unterstützen Sie unser Bemühen für
andere da zu sein mit
Ihrer Spende, damit möglichst viele erfahren, dass sie gesehen und
nicht vergessen sind.

Vielen Dank!
Udo Blank, Diakoniepfarrer

per Überweisung auf unser

DE76 5909 2000 7171 7100 00, BIC GENODE51SB2
bei der oder online unter
www.diakonie-saar.de/Spenden

Diakonie Saar, Telefon 06821 956-207,  info@dwsaar.de

Spenden Sie Spendenkonto:

IBAN
Vereinigten Volksbank eG

Weitere Informationen:

i
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Freud und Leid

Trauungen

Taufen

Es fanden keine Taufen
statt.

Es fanden keine Trauungen
statt.

13

Freud und LeidBeerdigungen
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14 Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Gottesdienste der Ev. Kirchengemeinde Sulzbach/Saar

15Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse.
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1 3 .0 6 .2 0 2 1
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Bethelsammlung 2021

Bei unserer diesjährigen Bethelsammlung kamen in unserer Gemeinde
ca. 2.000 kg Kleidung zusammen.
Damit unterstützen Sie die Betheler Arbeit und bereiten Menschen, die
unserer Hilfe bedürfen, eine Freude.

Ganz herzlichen Dank!

Gottesdienst mit Präses i.R. Manfred Rekowski

Liebe Gemeinde, wir freuen uns sehr Ihnen/Euch mitteilen zu können,
dass am Samstag, 19. Juni Präses i.R. Manfred Rekowski die Predigt in
Altenwald halten wird.

In seiner Zeit als Präses war Pfr. Rekowski viele Male im Saarland, doch
eher zu Gesprächen mit der Landesregierung in Saarbrücken. Die
„unbekannten“ Sehenswürdigkeiten des Saarlandes kannte er nicht, so
luden wir ihn zu einem Gottesdienst in unsere Kirche nach Altenwald ein,
die durch ihre Neigung und als letzte Zeitzeugin der Entwicklung unseres
Landes am Ende des 19. Jahrhunderts besonders ist.

Der Gottesdienst beginnt um 15.00 Uhr.
Im Anschluss werden wir, wenn die Pandemie-Entwicklung es erlaubt,
noch etwas mit ihm im Gemeindehaus zusammenbleiben können.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 13. Juni telefonisch  oder per Mail im
Gemeindebüro (Kontaktdaten siehe Rückseite des Gemeindebriefs).

Einladung zum kirchlichen Unterricht 2021 - 2023

Wenn Ihr Kinder in der Zeit vom 01.07.2008 und 30.06.2009 geboren ist
und im Jahr 2023 zur Konfirmation gehen möchte, findet die Anmeldung
im Rahmen eines Katechumenen-Eltern-Abend am 22. Juni 2021 in der
Zeit von ab 16.00 Uhr im Gemeindehaus Sulzbach, Auf der Schmelz 20,
statt. Er erfolgt eine schriftliche Einladung. Sollten Sie bis zum 16. Juni
2021 nicht angeschrieben worden sein, bitte im Gemeindebüro melden.

Besondere Gottesdienste

Himmelfahrtsgottesdienst im
Freien

Am 18. April wurde Bundesweit der
zahlreichen Corona-Toten gedacht.
Auch wir haben in einem würdevoll
gestalteten Gottesdienst der nahezu
1.000 Corona-Toten im Saarland
gedacht. Dazu war ein besonderes
Kreuz aus tausend Stecknadeln
gestaltete worden, dass an diesem
Tag in der Kirche in Sulzbach
aufgestellt wurde.

Endlich konnten wir wieder ein Himmelfahrtsgottesdienst im Freien vor der
Kirche in Sulzbach feiern. Die besondere Atmosphäre hat allen gefallen.
Leider musste das traditionelle Grillen mit gemütlichen Zusammensein
diesmal noch ausfallen.
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Projekt Ei – Küken – Hühner

Trotz dieser besonderen Zeit, in der die Kinder innerhalb der Kita in festen
Gruppen eingeteilt sind und mit ihren anderen Kita-Freunden nicht spielen
dürfen, haben wir mit allen Gruppen unserer Einrichtung ein gemeinsames
Projekt gestartet.

Durch die
Vorbereitungen zu
Ostern waren in allen
Gruppen der
Einrichtung die
Themen Ei, Küken und
Huhn mit hohem
Interesse der Kinder
verankert.

So entstand die Idee,
alle Lernerfahrungen
von den Kindern an
einem zentralen Ort zu
sammeln, um die
Gemeinsamkeiten
transparent werden zu
lassen.

Dies geschieht zurzeit alles in unserem Windfang. So schaffen wir es auch
sogar die Eltern und Familienmitglieder in diesem Projekt mitzunehmen.

Denn trotz der Trennung sind wir alle Eins!

Innerhalb des Projektes dürfen wir nun die Eier in unseren Brutkasten
beobachten und hoffentlich am 05.05.2021 sowie am 2. Schlüpftag
11.05.2021 dabei zusehen, wie Küken aus den Eiern schlüpfen.

Die Kinder, sowie wir als Erzieher, zeigten ein so großes Interesse, dass
wir in die gemeinsame
Planung eines
Hühnerstalles
starteten. Alle hierzu
benötigten Zusagen
und Bestimmungen
haben wir bereits
eingeholt.

Nun geht es an den
gemeinsamen Bau
des Stalles.
Dieses Bauprojekt
gestaltet sich
mittlerweile größer als
anfänglich geplant.
Um den Hühnern ein
artgerechtes Leben zu ermöglichen, bekamen wir von der Gemeinde ein
weiteres Stück vom Grundstück zur Verfügung gestellt. So gilt es nun, den
Bau des Hühnerhauses zu beginnen. Mit den ersten Spendeneingängen
konnten wir die ersten Bauabschnitte bereits verwirklichen! Hier noch
einmal ein großes Dankeschön an die bisherigen Spender!

Tosha Governali und das KiTa Team
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Regenbogen

Neues aus der Kita Regenbogen

Liebe Gemeinde,

das Jahr in der Kita geht rasend schnell,
unsere Hoffnung, dass die Corona
Einschränkungen schnell eine Ende
nehmen bleiben bestehen. Aber nichts
desto trotz, bringt der April und Mai so viel
neues.

Im Frühling gibt es viel zu entdecken.

Kaum eine Jahreszeit eignet sich zum Entdecken besser als der
Frühling.

Vor allem
Insekten tummeln sich im April und Mai und bieten Kindern die
Gelegenheit, sie aus der Nähe zu betrachten.

Den ganzen Winter über hatten viele Kinder nur selten Gelegenheit,
die Natur zu genießen. Die Tage, an denen der Schnee liegen bleibt,
sind rar gesät und häufig dominiert das trübe und triste Grau an
winterlichen Tagen.

Frühling im Kindergarten: Raus in die Natur!

Die Sonne kommt wieder vermehrt zum Vorschein und
viele Tiere wagen sich aus ihren Winterbehausungen.

Auch wenn sich vor allem der April noch häufig durchwachsen zeigt,
so locken vor allem wärmere Temperaturen Kinder und Erwachsene
gleichermaßen ins Freie.

Was bietet der Frühling für die Tagesgestaltung in der Kita?

Der Frühling im Kindergarten ermöglicht es, die auf verschiedene
Weisen kennen zulernen. Dadurch, dass die Sonne langsam wieder
anfängt zu lachen, sind hautnahe Erfahrungen und
bestens geeignet.

Die Tage werden länger, das Klima wird angenehmer und die sich
anfänglich noch zögerlich zeigenden Blumen sprießen überall.

Der Frühling im Kindergarten bietet Ihnen zahlreiche
Möglichkeiten zum Basteln oder zum Entdecken der Natur.

Grüße aus der Kita Regenbogen

Aline Crispo und das KiTa Team

Natur

aktive Projekte
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Gruppen und Kreise / Sonst. Gottesdienste

Club-82 Sulzbach
14-tägig, donnerstags,19.30 Uhr Gemeindehaus

Dienstag-Abendkreis Sulzbach trifft sich zur Zeit noch nicht,
Inform. bei Frau Bayer

Frauenhilfe Neuweiler (Ansprechpartnerin Frau Latz, Tel. 06897/52197)
14-tägig, mittwochs, gerade KW, 15.00 Uhr im Gemeindesaal

Frauenhilfe Sulzbach trifft sich zur Zeit noch nicht, Inform. bei Frau
Hamdorf Tel. 6 12 66
donnerstags, 15.00 Uhr im Gemeindehaus

Kamintreff Sulzbach
14-tägig, donnerstags, ungerade KW, 20.00 Uhr Kaminzimmer

Treff mit Dipp Neuweiler,
19.30 Uhr im Sitzungszimmer

Montagsabendkreis Hühnerfeld
alle 14 Tage, um 18.00 Uhr im Martin-Luther-Haus

Mittwochskreis Neuweiler (Ansprechpartnerin Frau Schreiber)
mittwochs, 20.00 Uhr im Sitzungszimmer

Aufgrund der Corona-Pandemie bitten wir Sie, sich zwecks den
nächsten Treffen mit den jeweiligen Team-Leitungen in Verbindung

zu setzen.

Kirchenchor Sulzbach
Probe zur Zeit ausgesetzt sonst
montags, ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Kirchlicher Unterricht
Katechumen(inn)en Altenwald und Sulzbach

Konfirmand(inn)en Neuweiler und Sulzbach

Findet zur Zeit als Zoom-Konferenz statt mit Arbeitsaufträgen.
Nach Öffnung der entsprechenden Klassenstufen in den
Schulen werden sie über den Beginn des Präsenzunterrichts
unterrichtet.

Nach Öffnung der entsprechenden Klassenstufen in den
Schulen findet wieder der Präsenzunterricht statt.
Die Konfirmand(inn)en werden über den Beginn unterrichtet.

Gruppen und Kreise / Sonst. Gottesdienste

27

Kindertag in der Ev. Kirche Neuweiler, Martin-Luther-Str. 45

Posaunenchor Neuweiler
Probe zur Zeit ausgesetzt sonst
freitags, 19.30 Uhr in der Kirche Neuweiler

Ökum. Gottesdienst in den Altenheimen St. Anna, AWO
Seniorenzentrum, Tante Anna jeweils im Freigelände
(Termine bitte der Sulzbacher Umschau entnehmen)

Taizé-Gebet (Beginn jeweils um 19.30 Uhr)
Zur Zeit ausgesetzt.

Besuchsdienst Neuweiler und Sulzbach nach Vereinbarung

Helferkreis Gemeindebrief
25.08.2021. -  17.30 Uhr A / 18.30 Uhr H und 25.11. -  S ab 18.00 Uhr
im Gemeindehaus

Arbeitskreis Ökumene
Informationen bei Pfr. Hammer

Lektorentreffen
Nach Vereinbarung
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Wichtige Telefonnummern der
Evangelische Kirchengemeinde Sulzbach/Saar

Pfarrer Rolf Kiwitt                                                                                            8 74 87

Kindertagesstätte „Buntes Leben“

Leiterin: Frau Tosha Governali,

E-Mail: 5 30 30

Küster + Vermietung Altenwald
55 3 66

Küsterin, Hausmeisterin + Vermietung Hühnerfeld und Sulzbach
0176/92249413

Hausmeister Neuweiler
01575 0680517

Homepage: evangelisch-sulzbach-saar.de

Impressum / Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Sulzbach/Saar

Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Rolf Kiwitt

Knappenstraße 42, 66280 Sulzbach

Hühnerfeld im Martin-Luther-Haus

Grühlingstr. 61 a, 66280 Sulzbach

Herr Nils Gerlach              015771315710          oder       Gemeindebüro

Frau Kathrin Maurer

Herr Bernd Lau

Bankverbindung: Vereinigte Volksbank eG, IBAN: DE93 5909 2000 8029 1700 03
BIC: GENODE 51 SB

Dieser Gemeindebrief ist kostenlos!

huehnerfeld@evkita-saar.de

Auf der Schmelz 20b, 66280 Sulzbach, Tel. 06897/ 55366/ 3105

Pfarrer Ulrich Hammer 0176/54898166

Gemeindebüro Sulzbach:                                                                   31 05 / 5 53 66
Frau Jachmann, Frau Reiber

E-Mail-Adresse Gemeindebüro: sulzbach-saar@ekir.de

Kindertagesstätte „Regenbogen“

Leiterin:  Frau Aline Crispo,

E-Mail: 5 21 78

Am Wäldchen 3, 66280 Sulzbach

Auf der Schmelz 20b
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr

Sulzbach

Auf der Schmelz 20a, 66280 Sulzbach
sulzbach@evkita-saar.de


